
Kennst du die Sehnsucht, den Alltagsbe-
trieb zu unterbrechen, um Stille und 

Ruhepunkte zu finden?  

Die „Ökumenischen Exerzitien im Alltag“ 

bieten Raum für diese Sehnsucht. Das 

lateinische Wort Exerzitium bedeutet 

Übung. Auf dem vierwöchigen  Weg mit 

fünf Begleittreffen wird das eigene, 

ganz normale Leben in den Blick ge-
nommen, um sensibel zu werden, für 

Gottes Wirken darin. 

„Was trägt?!“ 

Das Fragezeichen erinnert uns daran, dass 

wir schnell den Boden unter den Füßen 

verlieren können und das Tragende dann 

nicht mehr spürbar ist. Gerade die Nähe zu 

Gott, die wir genau in diesen Zeiten so 

brauchen, können wir oft nicht mehr 

wahrnehmen. 

Je mehr sich die Krisen häufen, je  
unsicherer sich unsere Welt anfühlt, desto 

wichtiger ist es aber auch, sich auf alles 

Tragende zu besinnen, es zu suchen. Dafür 

steht das Ausrufezeichen. 

Gemeinsam tasten wir uns an alles 

Tragende heran, wie es dazu kommen 

kann, dass wir es verlieren und wie wir es 

wiederfinden können. 

Teilnehmen kann jede und jeder, 

etwas Zeit und Neugier genügen. 
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Start: 
Mittwoch 21.2. 19:30 Uhr 

Austauschtreffen: 

mittwochs 28.02., 06.03., 13.03., 20.03. 
jeweils 19.30 Uhr

Abschlusstreffen: 
27.03.19:30 Uhr 

Ort: Bad Aibling, St. Georg, Pfarrheim 

Anmeldung bitte bis 11. Februar 24 

Bernd Schmitz  Tel.: 08061-35700   

E-Mail: bd-tz@web.de

Für Rückfragen stehe ich gern zur 

Verfügung, auch ganz unverbindlich. 

Ökumenische Exerzitien im Alltag 2024 
„Was trägt?!“ 

Ein spiritueller Weg für die Stadtkirche in Bad Abling 
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